
 
 

Pressemitteilung  
 

Volksinitiative der Expedition 
Grundeinkommen reicht heute 11.000 
Unterschriften beim Landtag ein 
 

Kiel, 11. Dezember 2020. Am heutigen Freitagmittag überreicht die Volksinitiative 
„Schleswig-Holstein soll Grundeinkommen testen!“ vor dem Landeshaus mehr als 
11.000 Unterschriften an den Landtagspräsidenten Klaus Schlie. Damit wird die 
Volksinitiative auf Landesebene abgeschlossen - die Expedition Grundeinkommen 
geht jedoch in den Kommunen weiter. 

 

„Die Menschen in Schleswig-Holstein interessieren sich stark fürs Grundeinkommen - 
mehr als 11.000 von ihnen haben für einen staatlichen Modellversuch unterschrieben“, 
sagt Jomi Wagner, Vertrauensperson der Volksinitiative ‚Schleswig-Holstein soll 
Grundeinkommen testen!’. „Die aktuelle Corona-Pandemie hat zwar einerseits das 
Interesse am Grundeinkommen gesteigert, andererseits aber auch die Straßensammlung 
entscheidend erschwert.”  

 

Die Expedition Grundeinkommen hatte die Volksinitiative im Dezember 2019 mit dem 
Ziel gestartet, den lange diskutierten staatlichen Modellversuch endlich Realität 
werden zu lassen. „Angesichts der erheblichen Auflagen wegen der Corona-Pandemie ist 
die Ansprache von Menschen auf der Straße über viele Monate unmöglich gewesen, sodass 
wir die erforderliche Zahl von 20.000 Unterschriften binnen eines Jahres nicht erreicht 
haben. Angesichts der Umstände ist das eine beachtliche Zahl und ein starkes Signal an die 
Landespolitik, das Thema Grundeinkommens-Feldversuch nicht fallen zu lassen“, sagt 
Wagner. 

 

Vom Zuspruch der Menschen fühlt sich die Expedition inspiriert, im kommenden 
Jahr den nächsten logischen Schritt zu gehen, so Joy Ponader von der Expedition 
Grundeinkommen: „Ab 12. Januar werden wir die Kampagne auf kommunaler Ebene 
fortsetzen. Wir wissen, dass es in vielen Städten und Gemeinden Mehrheiten für einen 
Feldversuch gibt. Überall dort, wo sich genug Menschen für die Idee einsetzen wollen, 
werden wir Bürgerbegehren unterstützen, um über ein breites 
Grundeinkommensnetzwerk in den Städten und Gemeinden Modellversuche zu starten. So 
wird unser Projekt noch dezentraler - und damit stärker.“ 

 

Die Expedition Grundeinkommen setzt sich als gemeinnützige Organisation für 
wissenschaftlich begleitete Modellversuche zum bedingungslosen Grundeinkommen 
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ein. Dafür setzt sie auf Instrumente der direkten Demokratie auf Landes- und 
Kommunalebene. So startet die Expedition den weltweit einzigartigen Versuch, Wege 
zum Grundeinkommen aus der Bevölkerung heraus zu organisieren.  

 

Fotos und Material: 

Eine Auswahl an frei verwendbaren Fotos finden Sie in diesem Ordner.  

Unsere Pressemitteilungen sind auch online abrufbar. 

 

Kontakt: 

 

Für die Volksinitiative: 

Jomi Wagner 

0174 7992222 

jomi@expedition-grundeinkommen.de 

 

Für die Kommunalebene: 

Mark Appoh 

030 959997-22 
presse@expedition-grundeinkommen.de 

www.expedition-grundeinkommen.de 
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